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1. Vorstellungsrunde, neu dabei: 
Mike Kühnel - MKS-Berlin-Gastronomietechnik, Elisabeth Reichert - KULTI Pankow (Leiterin), 
Chaska Stern - Freie Schule Pankow, Coach für Zivilcourage/Gewaltfeie Kommunikation 
 

2.  Protokoll Kiezrunde 02.12.15 

-  keine Anmerkungen 
 

3. Kiezrunden-Termine 2016 
 

09.03.2016, 17.30 Uhr, Restaurant "Richter´s" (Tschaikowskistr. 30, 13156): Kiezrunde 
06.04.2016, 17.30 Uhr, Kaspar Hauser Stiftung (Rolandstr. 18-19, 13156): Kiezrunde 
11.05.2016, 17.30 Uhr, Freie Schule Pankow (Boris-Pasternak-Weg 9, 13156): Kiezrunde 
08.06.2016, 17.30 Uhr: Kiezrunde 
06.07.2016, 17.30 Uhr, KULTI (Majakowskiring 58, 13156): Kiezrunde 
07.09.2016, 17.30 Uhr: Kiezrunde 
05.10.2016, 17.30 Uhr: Kiezrunde 
02.11.2016, 17.30 Uhr: Kiezrunde 
09.11.2016, 17.30 Uhr: Kiezrunde (nur bei Bedarf) 
19.11.2016, 15.00-19.30 Uhr, Mittelstreifen Waldstraße: Kiezfest "Novemberlicht"  
07.12.2016, 17.30 Uhr: Kiezrunde 
 

4.  Kiezrunden-Projekte 2016 
4.1 Straßenfrühstück 
- Mit-Mach-Straßenfrühstück, ähnlich wie weißes Diner 
- jeder bringt Essen/Getränke mit sowie eigenen Tisch oder die Kiezrunde stellt Biertischgarni-

turen auf und liefert die Tischdecken (Kristallisations-Kerne) 
- mit Akkordeonspieler, evtl.  
 

4.2 Boule-Spielen   

- Belebung des Platzes (Mittelstreifen Waldstraße/Ecke Hermann-Hesse-Straße): Nutzung 
durch Anwohner als regelmäßigen Boule-Treff – die Kiezrunde schiebt das wieder an, das Ini-
tiieren einiger Startveranstaltungen durch die Kiezrunde/ Präsenz vor Ort sind wichtig! 

- der Mittelstreifen eignet sich sehr gut zum Boule-Spiel  
- Termine: am Wochenende nachmittags oder wochentags abends  
- jeder bringt etwas mit: Essen, Getränke,  
- Boule-Spiele sind reichlich vorhanden (Daniela Wichert) 
- 2015 fanden bereits 2 Boule-Veranstaltungen statt, am 09.05. u. 04.06. (Fotos: Kiezrunden–

Website – Aktionen /Projekte) 
 

5.  Ideen für 2016  
5.1 Grüne Woche Pankow/ Grüne Tage Pankow/ Grüner Kiez 

- Pankow Grüne Woche/Tage, z. B. von Donnerstag-Sonntag 
- Themen: Gartenprojekt, Naturerlebnisraum für Kinder, Wo kommt Nahrung her?, selbst ernten 

und Essen herstellen, Kinderkochbuch, Kochen mit Kindern,; gesunde Ernährung, Pflanzen 
- Schulen/ Interessierte wandern durch Bezirk zu Gärten/Pflanzen oder Einrichtungen (Schulen, 

Kitas, Menschen  mit Beeinträchtigungen) 
- Baumschule Galeniusstraße (macht ohnehin 2 Veranstaltungen im Jahr) und Projekt Freiobst 

Pankow als Partner gewinnen, Tag der offenen Tür in Gärtnereien, Gärten, Kleingartenanla-
gen, Einrichtungen 

- Grünflächen-Pflegeaktion in 1 Straßenzug an einem Samstag oder Sonntag, Unterstützung 
durch Straßen-/Grünflächenamt wäre evtl. möglich (neuer Leiter, lt.Jörn Lange) 
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5.2 weitere Ideen 

- Veranstaltung zum Kindertag am 01.06., - Gaukler im Schlosspark, -Frühlingsfest 
 

6.   Aktuelles 
6.1 Die Freie Schule Pankow sucht Objekt/Räume zur Zwischenmiete! 

- leerstehendes Gebäude (ehemalige Behörden, Schulen o.ä.) für 100 Schüler, Größe: min. 600 
qm - max. 1500 qm, zur Miete von August 2016 – Januar 2017 (mit Option 1jähriger Verlänge-
rung) gesucht oder auch Mitnutzung von Räumen in anderer Schule gesucht 

- bitte melden bei: Chaska Stern, Mail:  mail@coach-fuer-zivilcourage.de  
Tel.: 030 26035434,  Mobil: 0176 /32409128 

- evtl. käme die ehemalige Konrad-Duden-Schule in Frage - Jörn Lange im BA fragt nach 
- Mietvertrag für derzeitiges Gebäude läuft aus, bevor das neue Gebäude in der Grabbeallee 

bezogen werden kann, wird eine Zwischennutzung anderer Räume/Gebäude notwendig 
 

6.2 Gewaltfreie Kommunikation, Rettungsinsel, Zivilcourage 
- sind wichtige Themen/Projekte! – weitere Infos dazu siehe Protokoll-Anlage   
- Rettungsinsel (Fluchtpunkte für Kinder in Notsituationen), Gewaltfreie Kommunikation, Zivil-

courage sollten Schwerpunkte bei einer der Kiezrunden 2016 sein 
 

6.3 Geschäft BlumenLust sucht neue Räume! 
- BlumenLust (derzeit am Pastor-Niemöller-Platz) sucht neue Gewerberäume in der Nähe des 

bisherigen Standorts, 60-100 qm, bitte melden bei Inhaberin Hanne Junghans, 030 4774834 
  

6.4 Menschen in Fluchtsituationen 

- Ansprechpartnerin im Bezirksamt Pankow: Birgit Gust, Koordinatorin für Flüchtlingsfragen, 
birgit.gust@ba-pankow.berlin.de 

- Notunterkunft Wackenbergstraße: tolle Arbeit der ehrenamtlichen Unterstützerkreises, wenig 
Engagement des Betreibers der Einrichtung (Problem dabei: es ist mittlerweile sehr schwer, 
überhaupt Betreiber für Flüchtlings-Unterkünfte zu finden, Beschwerden sind an das Quali-
tätsmanagement des LaGeSo zu richten) 

- in leerstehenden Räumen eines Hauses der Albert Schweitzer Stiftung - W & B werden 10-15 
minderjährige Flüchtlinge einziehen, betreut von Karuna e. V., vorauss. ab März 2016 

- in der Kaspar Hauser Stiftung gibt es Angebote für Flüchtlinge wie z. B. Kochen, Feste vorbe-
reiten, Integrationsklassen   
 

6.5 Mittelstreifen Waldstraße 
- die maroden Begrenzungsgitter sollten entfernt und entsorgt werden 
 

6.6 öffentliche Plätze für Kinder und für Jugendliche 

- mehr Chill-Ecken für Jugendliche 
- Spielplätze sind überdurchschnittlich viele vorhanden, dem Bezirk fehlt jedoch das Personal 

zur Pflege – Privatinitiativen/ gemeinsame Aktionen zur Spielplatzerhaltung sind gefragt, Mate-
rialkosten werden u. U. vom Bezirksamt übernommen 

 

6.7 Kiezrunde Niederschönhausen - Akteure 

- eine kontinuierliche Mitwirkung des Kurt-Lade-Clubs/Rakatak bei Kiezrunden/Veranstaltungen 
wäre durchaus wünschenswert: Mike Kühnel fragt nach 

- Freie Schule Pankow würde bei Festen mitwirken/vermitteln, Stand mit Musikinstrumente-
Ausprobieren, Straßentheater/Puppentheater 

- Nachtrag: das Stadtteilzentrum Pankow unterstützt weiterhin die Kiezrunde, ist offen für An-
fragen und wird bei „Novemberlicht 2016“ Aufgaben übernehmen, aufgrund von Personaleng-
pässen kann jedoch bis ca. August 2016 kein/e MitarbeiterIn regelmäßig an der Kiezrunde 
teilnehmen 

 

7. nächstes Treffen 
- findet statt am Mittwoch, 09.03.2016, 17.30 Uhr, Restaurant "Richter´s" im Tschaikowski-

Eck, Tschaikowskistr. 30 (Ecke Grabbeallee), 13156 Berlin 
- Themen:  - Aktuelles 
 - Festlegen d. Arbeitsgruppen/Verantwortlichkeiten f. Kiezfest „Novemberlicht 2016“ 
 

Herzlichen Dank an „Richter´s“ für die tolle Bewirtung beim heutigen Treffen! 
 

gez. Steffen Gester 

mailto:mail@coach-fuer-zivilcourage.de
mailto:birgit.gust@ba-pankow.berlin.de
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ANLAGE:  
Gewaltfreie Kommunikation, Rettungsinsel, Zivilcourage 
(Infos/Anfragen von Chaska Stern) 
 

…Vielen Dank für die teilnahmsvolle Aufnahme in die inspirierende Kiezrunde!  
 

Aktion gewaltfreier Monat 

Für Infos zur Aktion gewaltfreier Monat wäre dieser Link hilfreich http://www.gfkmonat.de 
Unser Ziel ist es, Verbindungen über den Weg der Gewaltfreien Kommunikation zu schaffen, 
aufzuklären und zu verbreiten. Auch hier würde ich gerne zu Aktionen und Kontakten verhelfen. 
Wer sich mit einbringen oder mehr erfahren möchte, möge mich anschreiben. 
 

Rettungsinsel/Notinsel  

….wäre eine Aufgabe, die wir noch gemeinsam ausbauen könnten...wenn ich auf diese Karte 
schaue, ist Pankow noch nicht vorhanden: http://www.notinsel.de/notinsel-
de/standorte/index.php?back_to_search=1&bundesland=3 Ich bin mir noch nicht im klaren, 
welche anderen Partner es gäbe und würde mich noch schlau machen. Falls jemand aus der 
Kiezrunde Infos hat, wäre ich sehr angetan, diese auch zu erhalten. 
 

COURAGE!CONGRESS 2016 - Bundeskongress für Zivilcourage 

… ein Projekt, welches ich mit großem Engagement betreibe. Hier bin ich auf der Suche nach 
Gewaltpräventions-Projekten oder auch Projekten zur Prävention von Mobbing in Schulen und 
noch mehr in Firmen, Behörden, Stiftungen, Gemeinden, Kirchen und sonst. Einrichtungen, da 
ich der Überzeugung bin, dass ältere Menschen vorleben sollten, wie Sie sich einen Umgang 
mit Konfliktsituationen wünschen würden. Auf einem Kongress zur Zivilcourage würde ich gerne 
einige Vorstellen. Hier die Infos zu unserem Congress: 
COURAGE!CONGRESS 2016 Bundeskongress für Zivilcourage 01.10. - 03.10.2016,  Dis-

kutieren!Austauschen!Vernetzen!Handeln! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zivilcourage ist ein Thema, bei dem gesellschaftlicher Anspruch, eigener Wunsch und Wirklich-
keit meist weit auseinanderklaffen. Ein Thema, das in allen Lebensbereichen Bedeutung findet: 
am Arbeitsplatz, in der Schule, in der Familie, auf der Straße, im Verein. Auf dem 3. Coura-
ge!Congress 2015 in Bad Aiblingen wurde das Bundesnetzwerk!Zivilcourage konstituiert und ist 
ein Zusammenschluss aus unterschiedlichen Vereinen, Institutionen, Stiftungen & Einzelperso-
nen, die sich für eine zivilcouragierte Gesellschaft engagieren. Das Bundesnetz-
werk!Zivilcourage betrachtet es als bürgerschaftliche, politische und unternehmerische Pflicht 
sich couragiert für das Wohl anderer, für friedliche Konfliktaustragung, Gerechtigkeit, Meinungs-
freiheit und Toleranz einzusetzen und aufzuklären. Auf dem Courage!Congress 2016 sollen 
durch Bündelung vorhandenen Wissens und Know-Hows, weitere gemeinsame Synergieeffek-
te, sowie weitere Impulse über Vorträge und Workshops zur Arbeit für die Akteure*innen ent-
stehen. Ein weiteres Ziel ist es, dass Menschen bundesweit in ihrer Nähe Unterstützung, Infor-
mation und Ansprechpartner finden und erfahren können. Der Bundeskongress soll reale Erfah-
rungen und Wissen bündeln, um das Vertrauen in unsere Möglichkeiten und in die eigene 
Handlungsfähigkeit zu schulen und zu stärken. 

http://www.gfkmonat.de/
http://www.notinsel.de/notinsel-de/standorte/index.php?back_to_search=1&bundesland=3
http://www.notinsel.de/notinsel-de/standorte/index.php?back_to_search=1&bundesland=3
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Zivilcourage betrifft uns alle! Zivilcourage kann jeder Mensch zeigen! 

Anlässlich des 4. C!C 2016, den wir gegenwärtig für Oktober 2016 in Berlin organisieren, wollen 
wir uns mit Fachleuten vernetzen und kooperieren. Ihre Erfahrungen, Vorstellungen, Ihr Wissen 
und eine möglichst große Vielfalt an Sprecher/innen tragen maßgeblich zum Gelingen der Ver-
anstaltung bei.  
Unsere Frage daher an Sie ist, ob Sie sich eine Zusammenarbeit als Sprecher/in, Vortragen-
de/r, Workshopleiter/in vorstellen können? Wenn die Antwort grundsätzlich „Ja“ lautet, würden 
wir die Einzelheiten gerne in einem persönlichen Gespräch erörtern. 
Wir hoffen auf Ihre Unterstützung und sehen einer positiven Antwort gern entgegen. 
Herzlichen Dank und mit freundlichen Grüßen,  
Organisatoren des C!C 2016 in Berlin 
Vaja Marcone, Giuseppe Marcone Stiftung http://www.giuseppemarcone.de/ 
Chaska Stern, Coach für Zivilcourage http://www.coach-fuer-zivilcourage.de/ 
Olga Glouftsi http://www.diejugendtrainer.de/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit. Ich hoffe es ist alles verständlich und stehe selbstver-
ständlich für Fragen zur Verfügung. Ich freue mich auf Euer Feedback. 
 
Herzlichst Euer 
Chaska Stern  
Coach für Zivilcourage 
Gewaltmanagement 
Sprecherrat: Bundesnetzwerk!Zivilcourage 
__________________________________  
 
Team Gewaltmanagement 
c/o schnittstelle berlin 
Inh. Sandra Boyrich 
Wollankstraße 1  
13187 Berlin  
 
Telefon: +49 (0)30-26035434 
Mobil: +49 (0)176-32409128 
 
mail@coach-fuer-zivilcourage.de  
www.coach-fuer-zivilcourage.de  
www.facebook.com/Coach.f.Zivilcourage  
www.twitter.com/CSZivilcourage  
www.xing.com/profile/Chaska_Stern  
www.gplus.to/Zivilcourage  
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mailto:mail@coach-fuer-zivilcourage.de
http://www.coach-fuer-zivilcourage.de/
http://www.facebook.com/Coach.f.Zivilcourage/
http://www.twitter.com/CSZivilcourage
http://www.xing.com/profile/Chaska_Stern
http://www.gplus.to/Zivilcourage

